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TOP 1 – Sachstand Novellierung BremTtVG

1.1 Wesentliche Vorschläge für das TtVG2017

a) Anwendungsbereich
b) Berechnung des Auftragswerts 
c)  „§5-Vergaben“
d) Einführung der UVgO
e) Tariflöhne statt Tarifverträge
f) Mindestlohn-/Tariftreuevereinbarung

TtVG-Novelle

16.05.2017
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§ 2 BremTtVG bleibt im Wesentlichen unverändert

� Anwendung des BremTtVG durch öffentliche Auftraggeber und 
Sektorenauftraggeber 

� Keine Anwendung der Verfahrensvorschriften (Abschnitt 2) bei der Vergabe 
von Sektorentätigkeiten

� Keine Anwendung des BremTtVG auf die Vergabe von Konzessionen

TtVG-Novelle

a) Anwendungsbereich

16.05.2017
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Sinngemäße Übernahme von §3 VgV in §3 TtVG2017-E 

� Insbesondere Klarstellung, dass Lose zusammenzurechnen sind

� Einführung eines 20%-Kontingents auch für die Anwendung von § 5 
BremTtVG oder §6 Abs. 3 bzw. § 7 Abs. 3 BremTtVG

TtVG-Novelle

b) Berechnung des Auftragswerts

16.05.2017
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� Eigenständiges „Verfahren“ 

� Anwendung bis 50 000,- und für alle freiberuflichen Leistungen

� Grds. keine Formvorschriften, aber Dokumentation erforderlich

Hinweis: Rahmenverträge

Achtung:
� §14 Abs. 2 TtVG2017-E:

Für Aufträge oder Lose nach §5: Keine vertiefte Prüfung 
nach §14 BremTtVG!

TtVG-Novelle

c)  „§5-Vergaben“ – Vergleichsangebote

16.05.2017
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� Direktauftrag: 
o Bis 1000,- € bei Liefer- und DL-Aufträgen
o Bis 5000,- € bei Bauleistungen und freiberuflichen Leistungen

� Durch Bezugnahme auf VOB/A und UVgO wird eine klare Regelung 
geschaffen, wann i.Ü. keine Vergleichsangebote notwendig sind, zB

o wenn aus besonderen Gründen nur ein Bieter in Betracht kommt
o im Falle der Dringlichkeit (die keine Vergleichsangebote zulässt)
o bei einer Nachbestellung

� Keine Vergleichsangebote bei freiberuflichen Leistungen, soweit die 
Vergütung in ihren wesentlichen Bestandteilen nach Festbeträgen oder 
unter Einhaltung der Mindestsätze nach einer verbindlichen Gebühren-
oder Honorarordnung abgerechnet wird

TtVG-Novelle

c) „§5-Vergaben“ – keine Vergleichsangebote

16.05.2017
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�Verweis in §7 Abs. 1 TtVG2017-E: statt VOL/A nun UVgO

�§7 Abs. 2 TtVG2017-E: 
Die Vergabe von Aufträgen nach Absatz 1 in einem anderen 
Verfahren als einer öffentlichen Ausschreibung oder einer 
beschränkten Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb ist zu 
begründen

TtVG-Novelle

d)  Einführung der UVgO

16.05.2017
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�§ 10 Abs. 1 Satz 2 TtVG2017-E.
„In den Ausschreibungsunterlagen ist anzugeben, 

welcher Tarifvertrag Tariflohn für die Leistung jeweils 

als maßgeblich im Sinne des Satz 1 anzusehen ist;…“

�Kein Verweis mehr auf Tarifverträge
�Verpflichtung des öffentlichen Auftraggebers, konkrete 

Lohnhöhen vorzugeben. 

Näheres: TOP 2

TtVG-Novelle

e)  Tariflöhne statt Tarifverträge

16.05.2017
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� Neue Sortierung der Vorschriften:

o Verpflichtungen des AN:§13 TtVG2017-E
o Mitwirkung bei Kontrolle/Nachweise:§16 TtVG2017-E
o Sanktionen: §17 TtVG2017-E

� Inhaltliche Schwerpunkte:
o Klarstellung: Sanktionierung auch bei Verstößen durch NU
o Eindeutige Formulierung von Überwachungspflichten
o Fristsetzung durch den öffAG bei der Vorlage von Nachweisen
o Verpflichtung, jeden NU anzumelden
o Eintragung in das Vergaberegister durch SokoM
o Sanktionierung auch der NU

TtVG-Novelle

f) Mindestlohn-/Tariftreuevereinbarung

16.05.2017



vergabeservice@wah.bremen.de

1.2 Zeitplan

� Mai 2017: 
o erneute Versendung des Entwurfs an die Senatsressorts
o Befassung der Regierungsfraktionen 

� Staatliche Deputation für Wirtschaft, Arbeit und Häfen:
30.08.2017

� Senat im September 2017
� Lesungen in der Bürgerschaft Oktober/November 2017
� Inkrafttreten Ende 2017

TtVG-Novelle

16.05.2017
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TOP 2 – Sachstand Tariftreue

2.1 Das Rundschreiben 2/2017 

Sachstand Tariftreue

16.05.2017

� Neue Formulare 231HB, 232HB + Anlage zu 231HB/232HB

� Die Erhöhung des Bundesmindestlohns zum 1. Januar 2017
� Bedeutung und Konsequenzen
� Was wird aus dem Landesmindestlohn?

� Überblick über die anzuwendenden Mindestentgelte
� Vergabe BAU (nur national): Tariftreue (= Tariflohn)
� Vergabe BAU+DIENSTLEISTUNG: Bundesmindestlöhne

� Branchenmindestlöhne (z.B. Bau, Gebäudereinigung, Elektro)
� Allgemeiner Bundesmindestlohn

� Vergabe BAU+DIENSTLEISTUNG (nur national): Landesmindestlohn

Beachte: Sind mehrere Mindestentgelte anwendbar, gilt das für den 

Beschäftigten jeweils günstigste Mindestentgelt
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Sachstand Tariftreue

16.05.2017

� Die Aufnahme der Tariftreue (= Tariflöhne) in die Vertragsunterlagen in vier 
Schritten

Zur Erinnerung: Die Tariftreue ist nur bei nationalen BAU-Vergaben relevant!

Schritt 1: Durchsicht der Vergabeunterlagen/Leistungsverzeichnis nach 
sinnvoll abgrenzbaren Leistungsbestandteilen

Schritt 2: Zuordnung eines jeden abgegrenzten Leistungsbestandteils zu 
einem Gewerk nach der Gewerke-Liste der VOB/C

Schritt 3: Übertragung der Gewerke in die linke Spalte der Anlage zu 
231HB/232HB

Schritt 4: Übertragung der für das Gewerk jeweils maßgeblichen 
Tarifverträge in die rechte Spalte der Anlage zu 231HB/232HB
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2.2 NEU: Die Arbeit mit Entgelttabellen

Sachstand Tariftreue

16.05.2017

Der Vorteil von Entgelttabellen:
� … sie ersetzen die Angabe von Tarifverträgen in Schritt 4
� … sie bieten einen kompakten Überblick über alle maßgeblichen Tariflöhne
� … sie werden den Vergabeunterlagen beigefügt
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2.3. NEU: Die Nutzung des Tarifvertrag-Konfigurators

Sachstand Tariftreue

16.05.2017

Die Bedeutung des Tarifvertrag-Konfigurators:
� … die Nutzung ersetzt das manuelle Ausfüllen der Anlage zu 231HB/232HB 

nach den Schritten 3 und 4
� … es wird eine einzige PDF-Datei erzeugt, die sowohl die Anlage zu 

231HB/232HB als auch die jeweils zugehörigen Entgelttabellen beinhaltet
� … die erzeugte PDF-Datei muss bei einer eVergabe lediglich noch 

hochgeladen werden 

Praxisbeispiel Tarifvertrag-Konfigurator: Demonstration durch 
Herrn Grabbe, IB
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Sachstand Tariftreue

16.05.2017

Praxisbeispiel eVergabe: Anleitung zum Hochladen der erzeugten PDF

� Im Workflowschritt 211 Aufforderung Angebotsabgabe (nationale Verfahren) 

wird das Formular VHB 211 ausgefüllt. Die Formulare für die Tariftreue 
gehören zu den Anlagen und müssen entsprechend hinterlegt werden.

� Das Formular 232HB Vereinbarung mit Nachunternehmer befindet 
sich in den Anlagen im Abschnitt A) und muss lediglich angekreuzt 
werden.
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Sachstand Tariftreue

16.05.2017

� Das Formular 231HB Erklärung des Auftragnehmers befindet sich in 
den Anlagen im Abschnitt B) und muss ebenfalls nur angekreuzt 
werden. 
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Sachstand Tariftreue

16.05.2017

� Die „Anlage zu 231HB / 232HB“ muss erstellt werden (siehe 
Tarifvertrag-Konfigurator oben TOP 2.2). Nachdem die PDF-Datei 
erstellt wurde, muss diese im Abschnitt B) als weitere Anlage 

beigefügt werden.
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Formular-Kompass

16.05.2017

TOP 3 – Formular-Kompass

1. Wahl der Verfahrensart
2. Wahl der Leistungsart
3. Rahmenvertrag?
4. Farben der Formulare

1. Rot/Orange
2. Blau
3. Grün
4. Schwarz
5. Gelb

� In Kürze: eFormular-Kompass
- Formularpakte
- Workflow
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Themenblätter

16.05.2017

TOP 4 a) Freihändige Vergabe – Beschränkte Ausschrei bung

- Was ist eine freihändige Vergabe?
- Vergabe im Wettbewerb � grds. mind. 3 Vergleichsangebote 

Missverständlich: „Von der Einholung von Vergleichsangeboten kann in Fällen abgesehen werden, in 

denen…“ die VOB/A oder die VOL/A „…eine freihändige Vergabe zulassen.“ (§ 5 Satz 2 BremTtVG)

- Formloses Verfahren � ABER: „Bremensien“ und Dokumentation
- Aufforderung „geeigneter“ Bieter

- Prüfung orientiert am Auftragsumfang (Website, gelbe Seiten)
- Anforderung weiterer Nachweise mit Angebotsaufforderung möglich!

- Verhandlungsmöglichkeit
- Zuschlag auf Erstangebot
- Gleichbehandlung

- Wertgrenzen
- BremTtVG EUR 50.000,-
- 3a Abs. 4 VOB/A EUR 10.000,-
- Überschreiten der Wertgrenzen � Ausnahmetatbestände
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Themenblätter

16.05.2017

Freihändige Vergabe Beschränkte 
Ausschreibung ohne 
Teilnahmewettbewerb

Formloses Verfahren 
� nur „Bremensien“

Formalisiertes Verfahren 
� Bundesvorgaben und 
„Bremensien“

Wertgrenze EUR 50.000,- Wertgrenzen:
VOL/A EUR 100.000,-
VOB/A EUR 500.000,-

Vergleichsangebote Vergleichsangebote

Vereinfachte 
Eignungsprüfung

Vereinfachte 
Eignungsprüfung

Verhandlung möglich Keine Verhandlung

Registerabfragen Registerabfragen
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- Korruptionsregister � ab EUR 10.000,- � alle Leistungsarten

- Tariftreueregister � ab EUR 10.000,- � nur Bau- und Dienstleistungen 
(auch freiberufliche Leistungen!)

- Gewerbezentralregister � ab EUR 30.000,- � alle 
Leistungsarten

- Abfrage Hauptzollamt 
� ab EUR 30.000 � nur Bauleistungen
� Verdachtsmoment � alle Leistungsarten

- Meldung an die Sonderkommision Mindestlohn � nur Bau-
und Dienstleistungen (auch freiberufliche Leistungen!)

Themenblätter

16.05.2017

Registerabfragen
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- Problem: ungenehmigte Nachunternehmer und Nach-Nach-Unternehmer �
Gewinnabschöpfung

- Lösungsmöglichkeit: Vorgabe der Selbstausführung
- NU-Einsatz � grds. zulässig

- EU � „kritische Aufgaben“ � Selbstausführungsgebot!
- National � analog EU � Selbstausführungsgebot!

- Berechtigtes Interesse
- Nicht „abstrakter“ Prozentsatz

- Auskunft über Nachunternehmereinsatz, wenn zur Beurteilung des 
Angebots/Eignung (Eignungsleihe) erforderlich

- Verstoß = Kündigungsgrund

Themenblätter

16.05.2017

TOP 4 b) Selbstausführungsgebot
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TOP 5 Sonstiges - Fragen

�Wie steht die senatorische Behörde zur "Verpflichtung nicht 
beamteter Personen nach dem Verpflichtungsgesetz"?

�Könnten Sie zu den Gründen für abweichende Verfahren in § 8 

UVgO Erläuterungen/Beispiele nennen?

(Etwa wann ist wohl von einem Missverhältnis im Sinne von § 8 

Abs. 3 Ziffer 2 auszugehen (Wenn es sich um einen Standardartikel 

handelt, für den ich bereits übers Internet/ Prospekte o.ä. 

ausreichend Preisvergleiche durchführen kann?))

Sonstiges - Fragen

16.05.2017
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�Neue Homepage des Senators für Wirtschaft, Arbeit und Häfen
www.wirtschaft.bremen.de � Wirtschaft �
Wirtschaftsordnung � Vergaberecht � Zentrale Service- und 
Koordinierungsstelle für Bauvergaben = 

http://www.wirtschaft.bremen.de/wirtschaft/wirtschaftsordnung/
vergaberecht/zsks-10701

� Interaktiver Leitfaden
�Themenblätter
�Rundschreiben
� Jahresberichte

Sonstiges - Fragen

16.05.2017
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�Website für rund um die Formulare
- Formularpakete
- Aktueller Formular-Kompass
- Künftig eFormular-Kompass

(www.vergabeinfo.bremen.de � Dokumente � Informationen für 
Vergabestellen = 
https://vergabeinfo.bremen.de/index.php/dokumentation/vergabe
stellen)

� Formulare im Einzelabruf:
www.fastforms.de/bremen

Sonstiges - Fragen

16.05.2017


